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Plakat für ein kosmetisches Erzeugnis 


Poster for a cosmetic product 
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Plakat für Kohlepapier 


Poster for carbon paper 


Nicht nur in Deutschland oder in anderen europäischen Ländern gibt es behördliche 
Verfügungen, die den öffentlichen Plakatanschlag erschweren. Wie wir erfahren, ist 
es beispielsweise auch verboten, in den größeren Städten Japans an den Häuser- 
wänden der Hauptstraßen Plakate anzuschlagen. In manchen Gegenden ist dort über- 
haupt der Plakatanschlag untersagt, um die Landschaft oder Bauwerke vor Verunzie- 
rungen zu schützen. So wird denn folgerichtig das Plakat in die Außenbezirke der 
Städte verdrängt, wo es beispielsweise an den Wänden der Trambahnstationen eine 
geeignete Anschlagmöglichkeit findet, hier sind genormte Rahmen für diesen Zweck 
angebracht. Trotz dieser Einschränkungen aber scheint sich in Japan das Plakat als 
Werbemittel einer großen Beliebtheit zu erfreuen, und auch der Maler und Graphiker 
Yoshio Hayakawa, von dem wir hier erstmalig eine größere Folge von Arbeitsproben 
zeigen, hat zahlreiche Plakate von einer bemerkenswerten künstlerischen Qualität 
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geschaffen. Yoshio Hayakawa, der zur jüngeren japanischen Künstlergeneration 
gehört und schon über eine recht reiche Werbepraxis verfügt, sagt von sich 
selber, daß er ganz instinktiv und spontan seine Arbeiten schaffe, mit großen 
Formen und klaren Farben seine Wirkungen erziele und möglichst bestrebt sei, 
die traditionelle Graphik Japans mit der Kunst des Westens in rechten Einklang 
zu bringen, da seiner Auffassung nach die Kunst der Gegenwart und speziell 
die Plakatkunst eine gemeinsame Sprache sprächen. Vom europäischen Stand- 
punkt aus gesehen, können wir Yoshio Hayakawa bestätigen, daß es ihm in der 
Tat gelungen ist, diese Idee bis zu einem gewissen Grade zu realisieren und daß 
gerade das ursprüngliche japanische Element immer wieder sehr stark in seiner 
Werbegraphik zum Durchbruch kommt, was ihr jenen ganz eigentümlichen und 
undefinierbaren Reiz verleiht. Es wäre vielleicht ganz interessant, einmal nähere 
Betrachtungen darüber anzustellen, wie stark einstmals Europa — wir erinnern 
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Geen irritatie - 
zonder contra-ingicaties 


J.R. Geigy N.V., Bazel (Zwitserland) 


Nenn man heute einmal das Gesamtgebiet der europä- 
ischen Werbung kritisch sichtend überschaut und verglei- 


chend die Leistungen der einzelnen Länder gegeneinander 


abwägt, so gibt es hier wohl kaum ein spezielles Aufgaben- 


gebiet, das fast allenthalben ein so gutes und hohes Durch- 


schnittsniveau aufweist wie das der pharmazeutischen Wer- 


bung. Gewiß gibt es auch hier Schwankungen und Grad- 


unterschiede in der graphischen und werblichen Haltung, 


aber kaum wirkliche Versager und ausgesprochen schlechte 


Leistungen. Der Grund für diesen so erfreulichen Zustand 


IR. Geigy S.A, Bale 


wird sicherlich darin zu suchen sein, daß für die pharmazeu- 
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tische Werbung heute in fast allen Landern Ghnlich geartete 
gesetzliche Bestimmungen bestehen, die ihre billige Populari- 
sierung von vornherein ausschalten und sie nur für bestimmte 
Fachkreise zulassen, deren ganzes Bildungsniveau eine er- 
höhte und verfeinerte Aufnahmebereitschaft gewährleistet. Da 
sich aber die pharmazeutische Werbung auf Grund ihrer Be- 
sonderheiten im allgemeinen meist auf kleinformatige Druck- 
sachen beschränken muß, besteht immerhin die Gefahr einer 
gewissen Uniformierung, so daß hier die Produzenten ihren 
Werbemitteln schon ein ganz persönliches Gepräge geben 


müssen, um sie eindeutig aus der Fülle des Gleichgearteten 
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DER MARKENGESTALTER DR. HAHN - THE DESIGNER OF TRADEMARKS 
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Eine echte Marke ist nicht nur als eine graphisch saubere Einzelleistung, 
sondern vor allem auch in ihrem Zusammenwirken mit werblichen Ab- 


sichten und Unternehmungen zu werten. Sie soll als der sichere Aus- 


gangspunkt einer jeglichen planvoll aufgebauten Werbung diese be- 
herrschen und sich ihr doch zugleich fügsam einordnen können. Von 
diesem Grundsatz ausgehend pflegt Dr. Hahn, ein in allen Fragen der 
« Markentechnik » sicher geschulter und erfahrener Fachmann, seine Mar- 
ken, seien es nun Warenzeichen, Schutzmarken oder Signete, zu gestal- 
ten, die er in reicher Fülle als freiberuflicher Graphiker oder auch als 
Mitarbeiter der bekannten Clar-Werbung in Heidelberg geschaffen hai. 
Wir geben hier aus dieser Vielfalt nur eine schmale Auswahl wieder, die 
aber hinlänglich veranschaulichen dürfte, mit welcher Sorgfalt und Über- 
legung Dr. Hahn solche kleinen abstrakten Gebilde von höchster Prä- 
gnanz und Überzeugungskraft zu formen versteht. Denn jede gut ge- 
staltete und werbewirksame Marke ist nicht nur das Ergebnis eines 
sicheren graphischen Könnens, sondern ebenso auch das Konzentrat 
eines meist recht langwierigen Gedankenprozesses. LUDWIG EBENHOH 


A genuine trade mark is not only a graphic achievement exact in every 
detail, but it must be also esteemed in its co-operation with commercial 
intentions and enterprises. As trade marks are the very starting point of 
all carefully planned publicity, they must master it but, at the same 
time, they should be sufficiently adaptable. Issuing from this principle 
Dr.Hahn, a skilled and experienced expert in all problems of trade 
mark technique, will design his symbols, may they be merchandise 
marks, trade marks or signets. He has created them in abundance as a 
free-lance graphic artist as well as a collaborator of the known Clar 
advertising agency at Heidelberg. Out of this abundant variety we give 
here only a restricted selection which, however, will sufficiently illus- 
trate the care and consideration with which Dr. Hahn understands to 
form these small abstract designs in a highly impressive and convincing 
manner. For every well formed and propagandistically effective trade 
mark is not only the result of thorough graphic skill, but just as much 
the essence of reflections, frequently rather protracted. 
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Seed trading firm 
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Spicery and foodstuff plant 
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\. Caltanissetta 18 novembre 1951 


Seiten aus einem Prospekt + Pages from a prospectus 
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erberto carboni 


Wir erinnern uns noch gerne daran, daß wir ? 
einstmals Arbeitsproben des noch jungen 7 
Erberto Carboni aus den Anfangszeiten sei- 
ner künstlerischen Laufbahn in unserer Zeit- 
schrift veröffentlichen konnten. Seitdem sind 
Jahre vergangen, Erberto Carboni hat sei- : 
nen Weg gemacht, seinen künstlerischen Ak- 
tionsradius nach allen Seiten hin erweitert 
und sich vor allem auch als Mitarbeiter oder 


sstalter von Ausstellungen und Messen 
en weithin geachteten Namen in Italien 
macht. Man konnte eigentlich diese Aus- 
hnung seines graphischen Schaffens in das 
chitektonische hin schon auf Grund sei- 
r früheren Arbeiten von ihm erwarten, 
sich bereits durch ihre klare und dis- 
olinierte Formgebung auszeichneten, und 
ch diese neuen gebrauchsgraphischen 


beiten, die wir heute von ihm zeigen, 


Oben und links: Prospektumschlag 
Rechts: Umschlag für ein Programm 
Above and left: Prospectus cover 


Right: Programme cover 


bekunden seine besondere Begabung für 


Maß und Ordnung und eine wohl über- 
legte Gliederung der Fläche. Man be- 
trachte daraufhin nur einmal seine Arbei- 
ten für den von ihm durchgeführten Werbe- 
feldzug der Firma Barilla, die nach einem 
einheitlichen Prinzip durchkomponiert wur- 
den und in ihrer harmonischen Ausgewo- 


genheit der Bild- und Schriftelemente allen 
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Gesetzen der Statik gerecht werden. Daß aber Erberto Carboni kei- 
neswegs etwa nur ein nüchterner Konstruktivist oder gar Formalist ist, 
verrät nicht nur die frische, wenn auch immer dezente Farbgebung 
dieser Arbeiten, sondern vor allem auch die Anzeigenfolge für «Radio 
Italiana». Auch diese Anzeigen sind in ihrem Aufbau klar und über- 
sichtlich geordnet, aber hier dominiert doch letztlich der einfallsreiche 
Graphiker und Typograph mit seinem Wissen um die richtige Aus- 
balancierung von Schwarz und Weiß, der zudem noch mit einem leisen 
und hintergründigen Humor sehr klug die werbliche Forderung zu 
akzentuieren versteht. EBERHARD HOLSCHER 


With pleasure we remember that once we could publish works of still 
young Erberto Carboni in our magazine when he was starting on his 
artistic career. Years have passed since then. Erberto Carboni has made 
his way, has extended his artistic range to all sides and has made for 
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himself a well respected name in Italy as a collaborator at or as a designer of 
exhibitions and fairs. That his graphic work would extend into architectural 
fields was already then to be expected on account of his former works, which 
were distinguished by their clear and controlled form. Also the new commer- 
cial graphic works, which we represent today, document a special talent for 
proportion and order, besides a well considered spatial disposition. With a 
view to this contemplate, for instance, his works for the campaign of the firm 
Barilla, which were composed on a homogeneous principle and which observe 
all laws of statics, as picture and lettering are well balanced. However, that 
Erberto Carboni is by no means only a cool constructor or formalist proves 
not only the bright, although always delicate colouring of his works, but above 
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all his series of advertisements for «Radio 
Italiana». Also these advertisements are 
distinct and clearly composed, but in the 
end there dominates the ingenious graphic 
and typographic artist with his knowing 
about rightly balancing black and white, 
and who, moreover, wisely understands with 
slight and secretive humour to accentuate 


publicity requirements. 
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Experimentelle Photographie 
Experimental photography 


Oben (above): Peter Keetman 
Links (left): Martha Hoepffner 


Rechts (right): Martha Hoepffner 
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Das Wesen des Experimentellen besteht nicht in der Betonung von Diskrepanzen, nicht in Beun- 
ruhigungen um jeden Preis. Das Erregendste an wirklich origineller Photo-Graphik ist die ihr 
eigene Form. Auch der skeptische Betrachter sollte die besondere Harmonie empfinden und be- 
greifen, worum es sich handelt — sofern es der Photograph begriffen hat! Dieser muß den Blick 
für das Sachliche, Gefühl für das Magische, neben technischen Fähigkeiten vor allem die der Kom- 
position besitzen. Auch wo er mit Finessen arbeitet, Lichter aufsetzt, muß das Ergebnis wie aus 
einem Guß sein. WERNER SUHR 


IR essence of experimentalism is neither stressing discrepancy nor disquietude at any rate. The 
most exciting in really original photography is its own special form. Also the sceptical contem- 
plator should feel and comprehend its special harmony and what it is about, provided the photo- 
grapher has grasped it. He must possess the faculty of seeing what is objective, the feeling of 
what is magic, besides technical capability and above all that of composition. Also where he 
works with finesse and applies subtlety the result must be homogeneous throughout. 
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Experimentelle Photographie 
Experimental photography 
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Fremdenverkehrsplakat + Tourist traffic poster Entwurf Abtiala Design 


Erst die Erfolge des finnischen Kunsthandwerks mit seinen Erzeugnissen wie 
Textilien, Gläsern, Möbeln oder Beleuchtungskörpern haben das Zutrauen zu den 
einheimischen Künstlern geweckt und ihnen ermöglicht, ihre eigenen Wege zu 
gehen. Als letztes künstlerisches Aufgabengebiet folgt nun die Gebrauchsgra- 
phik, und hier und da kann man feststellen, daß sich auch in der Werbung 
Neves anbahnt. Die großen Schwierigkeiten, die in Finnland der Entwicklung 
der Gebrauchsgraphik entgegenstehen, sind einmal die Begrenztheiten des Ab- 
satzmarktes, die keine kostspielige Werbung zulassen, und der typographi- 
schen und drucktechnischen Möglichkeiten und weiterhin auch der Konservati- 
vismus der Auftraggeber, der noch durch den Mangel an Zutrauen zu den 
finnischen Gebrauchsgraphikern verstärkt wird. Man hielt sich hier lange 
an erprobte Vorbilder, insbesondere aus den Vereinigten Staaten und aus 


Sparkassenwerbung » Savings bank publicity 


Schweden, oder man tobte sich im Tech- 
nischen aus, ohne dabei Eigenes geben 
zu können. Das Bild der finnischen 
Gebrauchsgraphik und besonders der 
Werbegraphik wirkte daher lange kon- 
ventioneller, als es im Rahmen der künst- 
lerischen Möglichkeiten notwendig ge- 
wesen wäre. Denn das finnische Kunst- 
gewerbe hat eine durchaus eigene, 
herbe Note, die es deutlich von den 
Arbeiten der anderen nordischen Län- 
der abhebt. Extreme Kunstrichtungen 


Zeitungsplakat + Newspaper poster Entwurf Holger Erkelenz Design 
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Werbung in Finnland 


findet man allerdings kaum, weder in der freien noch in der angewandten Kunst. 
Die jüngeren finnischen Gebrauchsgraphiker fühlen sich immer mehr nach Süd- 
europa hingezogen, um sich dort künstlerisch fortzubilden, nachdem auch der euro- 
päischen Werbung wieder ganz neue Möglichkeiten erwachsen sind. Wir zeigen 
hier nun einige Beispiele finnischer Werbung aus den letzten Jahren. Holger Erke- 
lenz, ein zuverlässiger Könner und Allroundman, steht auf der Höhe seines Kön- 
nens. Neve Wege versuchen die Jüngsten zu gehen, die sich im Ausland weiterbil- 
den, um dann zu Hause eine eigene finnische Werbegraphik zu schaffen. Die mei- 
sten von ihnen kommen von der Malerei her und arbeiten oft auch auf anderen Ge- 
bieten, entwerfen Textilien, Gläser und andere Dinge. Zu diesen Jüngsten gehört 
Timo Sarpaneva, der erst vor ein paar Jahren seine künstlerische Ausbildung be- 
endet und als künstlerischer Leiter der Werbeabteilung der Karhula — littala Glas- 
fabrik schon Vorzügliches geleistet hat. ANITRA KARSTEN 


Prospekt für den «Nordischen Reklamekongreß Helsinki» + Prospectus for the « Nordic Publicity Congress Helsinki» 
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HELSINKI HELSINGFORS 


20-29/3 


Buchplakat + Book poster 
] Pi 
Plakat für die «Finnische Industriemesse 1953» + Poster for the »Finnish Industrial Fair 1953» Entwurf Holger Erkelenz Design 


Ihe people’s confidence in their indigenous artists—making it 
possible for them to go their own ways, was awakened but by 
the success of Finnish industrial art with its productions, such as 
textiles, glass, furniture or different kinds of lamps. Commercial 
graphic art is there the most recent artistic field and here and 
there we can state that also in publicity something new is loom- 
ing up. The great difficulties commercial graphic art in its de- 
velopment in Finland has to overcome are the limitations of the 
selling market, which don't allow expensive publicity, besides the 
typographic as well as the technical possibilities in printing. More- 
over, there is the conservatism of the patrons which on top of 


-ama sytyttaa this is increased through the lack of confidence in Finnish com- 


mercial graphic artists, for in Finland they clung, for a long time, 
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Plakat, Entwurf: Martti Mykkänen 
Plakat für eine Kunstgewerbeansstellung. 


Entwurf: Timo Sarpaneva 


; Ausstellungsplakat. Entwurf: Martti Mykkänen 


Werbung für den Fischkonsum. Entwurf: Martti Mykkänen | 


Poster. Designer: Martti Mykkänen 

Poster for an arts and crafts exhibition. 

Designer: Timo Sarpaneva 

Exhibition poster. Designer: Martti Mykkdnen 

Publicity for fish consumption, Designer: Martti Mykkänen 


sstellung der Glaswerke Karhula ¢> littala 
wurf Timo Sarpaneva Design 


hibition of the glass factory Karhula & Iittala 


tried examples, especially to those from the United States 
id Sweden. But they dedicated themselves to their heart's 
ntent to technique without being able to create anything 
dividual. Therefore Finnish commercial graphic art, espe- 
ally publicity graphic art, impresses as more convention- 
yund than necessary with reference to artistic possibilities, 
r Finnish commercial graphic art has an absolutely austere 
te which distinguishes it clearly from the works of other 
ordic countries. It is true, extreme artistic tendencies are 
arcely to be found, neither in liberal nor in applied arts. 
e younger Finnish commercial graphic artists still feel much 
tracted by southern Europe, where they develop artisti- 


lly, after quite new possibilities have opened up to Euro- 


pean publicity as well. Here you see some examples of 


Finnish propaganda in recent years. Holger Erkelenz, a 
reliable skilled and all-round man, is now at the climax of 
his career. Other ways are tried by the young ones who 
perfected their artistic education abroad in order to create 
then at home a Finnish commercial graphic art of their own. 
Most of them come from painting and often work also in 
other artistic branches. They design textiles, glass and other 
things. One among these young ones is Timo Sarpaneva 
who, only a few years ago, completed his artistic training, 
and who has already done excellent work as the artistic head 
of the propaganda department of the Karhula-littala glass 


factory. 
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eborgen im Thalysia- 


ee al ————— << 


Es ist vielleicht nicht ganz richtig, einen heute 
schon vierzigjährigen Künstler noch zu den be- 
gabten Nachwuchskräften zu zählen, aber durch 
die hinter uns liegenden Jahre sind gewisse 
zeitliche Verschiebungen eingetreten, und für 
den Graphiker Alfred Albiez mag diese Be- 
zeichnung wohl noch zutreffen, wenn man be- 
rücksichtigt, daß ihm sechs wertvolle Schaffens- 
jahre durch Kriegsdienst und Gefangenschaft 
verlorengegangen sind. Er wurde im Jahre 
1913 geboren und hat seine künstlerische Aus- 
bildung nach einer Volontärzeit in einer Buch- 
druckerei an der Freien Akademie in Mannheim 
und der Deutschen Kunstschule in Berlin erfah- 
ren, um dann im Jahre 1936 als freischaffender 
Graphiker seine künstlerische Laufbahn zu be- 


ginnen. Es spricht für sein Leistungsvermögen, 
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Plakat + Poster 


daß er trotz der eingangs erwähnten zeitlichen Unterbrechung schon heute auf recht 
beachtliche Erfolge zurückblicken kann, wie etwa durch seine Beteiligung an Wettbewer- 
ben und Ausstellungen. Auch wiederholte Veröffentlichungen in internationalen Jahr- 
büchern oder Zeitschriften bekunden, daß seine Arbeiten über Deutschland hinaus Auf- 
merksamkeit erregt und Anerkennung gefunden haben. Wir geben nun einen Querschnitt 
durch sein Schaffen der letzten Jahre und zeigen eine Reihe von Arbeitsproben, die schon 
rein thematisch recht interessant sind. Dazu gehören etwa seine Arbeiten für die Firma 
«Thalysia», ein Unternehmen, das insoferne eine besondere Stellung in der Miederindu- 
strie einnimmt, als es im Gegensatz zu anderen Firmen bei seinen Erzeugnissen jegliche 
modische Linie vermeidet, um dafür bei der Konstruktion seiner Modelle das Augenmerk 
ganz auf die gesundheitliche Wirkung zu richten. Obwohl also das modische Moment in 


der Werbung hier ganz ausgeschaltet ist, ist es Alfred Albiez dennoch gelungen, diesen 
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Warenzeichen 


Plakat + 


Poster 


f + Poster 


f - Poster 


Plakat - Poster 


Arbeiten eine sehr ansprechende und fesselnde Haltung zu geben, wie er es denn über- 
haupt sehr gut versteht, die werbliche Forderung mit einer graphisch einwandfreien Form- 
gebung zweckvoll in rechten Einklang zu bringen. EBERHARD HOLSCHER 


Maybe it is not quite exact to range an artist, who is already 40 years of age, among 
the talented rising generation. However, the past years comparatively have caused some 
shift and the designation may prove correct for the graphic artist Alfred Albiez, when 
considering that he lost six precious years through military service and captivity. He was 
born 1913, and after some time of voluntary work at a printer's shop, he received his 
artistic education at the «Freie Akademie» in Mannheim, and at the German Art Aca- 
demy in Berlin. 1936 he began his career as a free-lance artist. It speaks for his aptitude 
that in spite of that loss of time he, today, can look back on rather considerable results, 
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A. Albiez 
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B. ist Thalysia - Kigenurt 


durch das Zusammenwirken vieler Teile die 
Formkraft dort zu konzentrieren. wo 
es wirklich nötig ist. Dann geht mit auperer 
Verschönerung dax erhebende Gefühl 
der körperlichen Frische und verjüngenden 
Erneuerung einher - man fühlt sich 
wieder obenauf in der Geborgenheit der 
schmeichelnden Thalysia-Edelformer 
Das lückenlose Maß- Modell-System schliept 
alle Frauen, alle Formen ein, In den 
Thalysia-Geschäften bedienen nur geschulte 
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such as his participation in competitions and exhibitions. Also 
several publications in international almanachs and maga- 
zines prove that his works have attracted attention beyond 
Germany and have met with appreciation. We offer here a 
cross section of his work by a series of specimens created 
during recent years which already with a view to theme alone 
are rather interesting. Among these, for instance are works 
for the firm «Thalysia », an enterprise which holds a special posi- 
tion in corset industry because, in contrast to other firms, its 
productions avoid all fashionable line paying close attention 
in its models to hygienic construction only. Although fashion 
is altogether excluded in this publicity, Alfred Albiez has 
nevertheless succeeded in featuring these works in a very 
appealing and attractive manner, and he understands alto- 
gether very well to fit efficaciously the graphically perfect 


form to commercial requirements. 
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Zu der wachsenden Neigung, in der Werbung auch den Hu- I 
mor mitsprechen zu lassen, stellen wir heute einen Karikaturi- | 
sten vor, der zu glücklichen Ergebnissen kommt. Es ist Ludwig =} 
Koob, der mehr und mehr fiir die Propaganda entdeckt wird. 5 | 
Zu dem markanten einprägsamen Stil seiner Arbeiten, die” 
stets von starker Kontrastwirkung sind, treten witzige Einfälle, 
die dem Betrachter vergnügtes Schmunzeln bringen. Vor allem) 
liegt hier kein «Männchen malen» vor, Ludwig Koob bringt 
in lapidarer Form ausgesprochene Typen zu Papier, die man 
so leicht nicht vergißt. Dabei bleibt alles auch für das breite? 
Publikum sofort verständlich. Da ist kein Schielen nach frem- 
den Vorbildern, ein selbständiges, sicheres Talent zaubert tref- 
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‚Sie sollten einmal ausspannen!‘' 


Links und rechts Anzeigen + Advertisements 


fende Pointen. Auf den Vorteil, in heiterer Form seine Wer- 
bung aufzulockern, haben wir schon des öfteren hingewie- 
sen, doch möchten wir eine notwendige Voraussetzung wie- 
derholen: um keine Enttäuschungen zu erleben, nehme man 
gerade hier nur erfahrene Spezialisten. Ludwig Koob gehört 
zu ihnen. ANTON SAILER 


Today, in connection with the increasing tendency to let 
humour put in a sayso in propaganda, we introduce a car- 
toonist who achieves fine results. He is Ludwig Koob whom 
publicity favours more and more. The marked style of his 
works imprints itself on memory and their effect, always 
strongly contrasting, is combined with witty conceit, which 
induces the contemplator to smirk with pleasure. Ludwig Koob 
does not represent nonentities for he nonchalently draws 
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AUTO-MERKUR hat alles ! 


WUPPERTAL-BA. AN DER WERTHERBRUCKE 
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Wählt die Kandidaten der Fl p. machen Dampf dahinter 


„Siehste, alles BEMBERG“ 


Prospekt + Prospectus 


striking types, not easy to forget. And all is grasped at once, 
even by the public at large. He does not ogle at examples set 
by others; pertinent points are conjured by his independent 
and self-sufficing talent. We have already frequently called 
attention to the advantage of enlivening publicity by cheerful 
featuring, but we should like to stress again one necessary 
condition: in order to avoid disappointment only experienced 
specialists should be commissioned with this kind of work. 
One of them is Ludwig Koob. 
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Eine unverständliche Entscheidung 
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NEUE DRUCKTYPEN - NEW TYPEFACES 


36 PUNKT PALATINO 


ABCDEFGHIJKLMNOP 


ORSTUMMWNSTA 
abcdefghijklmnoparstuvwxyz 


1234507890 
Fachklasse für Schrift 


36 PUNKT PALATINO-KURSIV MIT SCHWUNGBUCHSTABEN 


abcdefghijklmnopgqrstuvwxyz kze 
Royal Designer for Industry 


36 PUNKT HALBFETTE PALATINO 


Kräftige Wirkung 


Die Wahrzeichen der italienischen Renaissance, Universali- 
tät und Individualität, sind zugleich auch die wesentlichen 
Charakterzüge der in allen üblichen Graden und Schnitten 
vorliegenden Palatino-Schriftenfamilie. Hermann Zapf hat 
sie seit 1950 in derSchriftgießerei D. Stempel AG entwickelt 
und nach einem der bedeutendsten Schreiber, Giambattista 
Palatino, benannt. Die Schrift fließt ruhig und leicht lesbar 
dahin. Sie eignet sich für das Gebrauchsbuch wie für die 
dichterische Sprache (alle Werkschriftgrade sind auch als 
Linotype-Matrizen lieferbar), ferner für Zeitschriften, Werbe- 
texte und Kleinplakate. Diese Vielseitigkeit erklart sich aus 


der gliicklichen Vereinigung jener beiden Stilelemente. Die 
Schrift ist kühl und sachlich. In ihrem Federzug aber ist die 
Schreibmeisterhand erkennbar, die ihr Leben und Ursprüng- 
lichkeit verleiht. Gegenüber der geradestehenden Form 
betont die bewegtere,mäßig schrägliegende Kursiv als Brief- 
und Zitatschrift die Herkunft aus der Breitfeder. Die halb- 
fette Palatino hat sich mit Erfolg bemüht, die Erstarrung, 
die so leicht beim Stärkerwerden des Strichs eintritt, zu 
vermeiden. Sie läßt die Elastizität und die herbe Festigkeit 
der Palatino-Schrift auch im schweren Überschriftenbild in 


der Schlagzeile sowie im Plakattext zur Geltung kommen. 
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BELE BACHEM 


Bele Bachem wurde in Düsseldorf geboren und erhielt 
ihre künstlerische Ausbildung bei den Professoren 
Max Kraus, Bartning und Rößner an den Vereinigten 
Staatsschulen für freie und angewandte Kunst in Ber- 
lin. Anschließend besuchte sie eine Schule für Mode- 
zeichnen und eine Ballettschule. Der Berliner Verleger 
Gurlitt erteilte ihr einen ersten Auftrag für ein Bilder- 
buch, und weitere Illustrationsaufträge durch andere 
Verleger folgten. Sie wurde Mitarbeiterin an großen 
Zeitschriften wie «Die Dame» und entwarf Bühnen- 
bilder. Neuerdings ist Bele Bachem besonders durch 
ihre Porzellanmalereien für die Firma Rosenthal her- 
vorgetreten. Veröffentlichungen in der «Gebrauchs- 


graphik»: Hefte 4 und 11/1950, Heft 6/1952. 


Bele Bachem was born in Dusseldorf and received her 
artistic education with Professors Max Kraus, Bart- 
ning und Roessner at the united state schools for 
liberal and applied arts in Berlin. Then she attended 
a school for fashion drawing and a ballet school, The 
Berlin publisher Gurlitt gave her her first order for a 
picture-book which was followed by other publishers’ 
commissions for illustrations. She became a collabo- 
rator with large magazines such as «Die Dame», 
and designed stage decorations. Recently Bele Bachem 
has specially come to the fore by her painting on 
china for the firm Rosenthal. Publications in the « Ge- 
brauchsgraphik », copies 4 and 11/1950, copy 6/1952. 


YOSHIO HAYAKAWA 


Yoshio Hayakawa wurde 1917 in Tokio geboren. Er 
besuchte die Zeichenkurse der dortigen Kunstgewerbe- 
schule, erhielt hier bereits bei Wettbewerben und 
Ausstellungen wiederholt Preise und war seit 1937 in 
der Werbeabteilung des «Mitsukoshi Department 
Store» hauptsächlich als Schaufenstergestalter tätig. 
1947 wurde er Mitarbeiter des «Kintetsu Department 
Store» und ist auch als freischaffender Werbegraphi- 
ker tätig. Er ist Mitglied des Clubs der Japanischen 
Werbekünstler und wirkt auch als Lektor am Art Col- 
lege zu Kyoto. Arbeiten von ihm wurden wiederholt 
in europäischen Fachzeitschriften und Jahrbüchern ver- 
öffentlicht. Siehe auch die Veröffentlichung in diesem 


Hefte der « Gebrauchsgraphik ». 


Yoshio Hayakawa was born in Tokyo 1917. He at- 
tended the drawing courses of the industrial school of 
art at that town and already then was awarded sev- 
eral prizes at competilions and exhibitions. Since 
1937 he has worked with the advertising section of 
the department store «Mitsukoshi», especially as a 
window decorator. Since 1947 he is a collaborator of 
«Kintetsu » department store and besides is a free- 
lance commercial graphic artist. He is a member of 
the club of Japanese commercial artists and is a 
tutor at the art college at Kyoto. Works of his were 
repeatedly published in European professional maga- 
zines and almanachs. See, too, the publication in this 


copy of the « Gebrauchsgraphik ». 
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Unsere Briefmarken — vom Karikaturisten gestempelt 


Zeichnung: H. E. Kobler Design 
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« Wieso fünf — ich seh’ bloß vier?» «Ja — der Geschmack fehlt . . .» 


Die Tagespresse meldet, daß sich «die Notgemeinschaft 
der Deutschen Kunst vor kurzem in einer Eingabe an den 
Bundestag zum Anwalt der ständig zunehmenden Klagen 
über das Aussehen der von der Bundespost herausgegebe- 
nen Postwertzeichen gemacht hat. Die Beanstandungen der 
Notgemeinschaft richten sich vornehmlich gegen das geringe 
graphische Durchschnittsniveau, das für die deutschen Brief- 
marken charakteristisch ist. Sie seien im Gegensatz zu den 
künstlerisch wertvollen Postwertzeichen durch eine motiv- 
liche Langweile, durch graphisches Unvermögen und ein er- 
schreckend armes Gefühl für Farbwerte gekennzeichnet. Die 
Notgemeinschaft weist in diesem Zusammenhange beson- 
ders auf die ‚Mona-Lisa-Marke’ , die ,Carl-Schurz-Marke’ und 
die neve Unfallverhütungsmarke hin, die besonders geeignet 
seien, dem Ansehen Deutschlands in den urteilsfahigen Krei- 
sen des Auslands schweren Schaden zuzufügen. Die Not- 
gemeinschaft wendet sich auch gegen das von der Bundes- 
post vorgebrachte Argument des guten Absatzes solcher 
Marken im Auslande und stellt demgegenüber fest, daß jede 


56 


Sonderbriefmarke von Briefmarkenhändlern aller Länder in 
größeren Posten abgenommen werde, weil die Anforderun- 
gen hier naturgemäß durch die große Zahl der Sammler be- 
stimmt würden. Auf alle Fälle aber seien die deutschen Mar- 
ken keine gute Visitenkarte im Auslande. Um künftig das 
Aussehen der deutschen Briefmarken dem Geschmack einer 
lediglich von Amts wegen zuständigen Persönlichkeit zu 
entziehen, bittet die Notgemeinschaft den Bundestag, die 
deutsche Bundespost auf gesetzlicher Grundlage dazu zu 
verpflichten, für alle Postwertzeichen, sowohl für die laufen- 
den Serien wie für die Sondermarken, Ausschreibungen vor- 
zunehmen und deren verbindliche Jurierung einem vom Bun- 
despräsidenten bestellten Gremium zu übertragen.» Soweit 
die Pressemeldung, zu der nur noch zu bemerken wäre, dof 
ein Prüfungsausschuß für Briefmarken schon leit langem exi- 
stiert, aber sonderbarerweise schon seit rund zwei Jahren 
niemals einberufen wurde und in Aktion trat. Der Bund Deut- 
scher Gebrauchsgraphiker schließt sich dem Proteste der Not- 


gemeinschaft selbstverständlich in vollem Umfange an. E.H. 
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MITTEILUNGEN DES BUNDES DEUTSCHER GEBRAUCHSGRAPHIKER 


BUNDESTAGUNG IN KOLN VOM 24, BIS 27. JUNI 1953 


Zum ersten Male seit Bestehen des Bundes Deutscher Ge- 
brauchsgraphiker findet die Bundestagung in diesem Jahre 
in Köln statt. 

Viele Bundesmitglieder werden noch nicht wieder nach 
dem Kriege in Kölns Mauern geweilt haben. Die alte, ge- 
mütliche Stadt mit den Winkeln und Gäßchen, den schönen 
Giebeln und geschnitzten Türen ist nicht mehr. Durch den 
Krieg ist viel zerstört worden und dabei besonders die 
Altstadt. Viele kulturelle Werte gingen verloren. Aber es 
wurde auch wieder aufgebaut und dabei meist auf Grund 
breiträumiger Planung, was doch dem Gesamtcharakter 
der Stadt keinen Abbruch tut. Man wird an dem Köln von 
heute Gefallen finden, denn irgendwie ist überall wieder 
eine nette Geselligkeit eingezogen, die bei Tagungen erst 
recht nicht fehlen darf. 

In diesem Jahre beginnt unser Zusammentreffen schon 
einen Tag früher als in den Vorjahren. Das wird seine Vor- 
teile haben, denn es ist dadurch die Möglichkeit gegeben, 
den Sonnabend noch auf echt rheinische Art zu feiern und 
eine Rheintour mitzumachen; oder — was man aber auch 
auf Sonntag verschieben kann — gut ausgeschlafen, die 
Rückfahrt anzutreten. 

Wir hoffen nun, schon Mittwoch abend, den 24. Juni, recht 
viele Kollegen und Gäste mit ihren Damen im «Kölner 
Hof» begrüßen zu können, um einige frohe Stunden mit 
ihnen zu verleben. Für unsere Damen und die Schlachten- 
bummler sind für die Zeit der ernsthaften Debatten der 
Delegierten eine Reihe von Sonderveranstaltungen vor- 


gesehen. 


Mittwoch, den 24. Juni 


19.00 Begrüßungsabend im Wintergarten des Hotels «Köl- 
ner Hof» am Hauptbahnhof. 
Donnerstag, den 25. Juni 

9.00 Hauptversammlung im Kleinen Börsensaal der Indu- 


strie und Handelskammer, Köln, Unter Sachsenhau- 
sen, Börsenplatz. 

Tagesordnung für die Hauptversammlung: 

1. Geschäftsbericht 

2. Kassenbericht 

3. Anträge 


9.30 


12.30 


13.00 


13.45 
20.00 


9.00 


10.00 


„3.00 


14.30 


15.30 


16.00 
19.00 


10.00 


4. Organisationsfragen des Bundes 

5. Festsetzung des Mitgliedsbeitrages 

6. Vorstandswahlen 

7. Verschiedenes 

Treffen der Damen und Schlachtenbummler zu einem 
Spaziergang durch die Hauptgeschäftsstraßen. Ge- 
legenheit zur Besichtigung des Kölner Domes und 
der Schatzkammer. 

Fahrt der Damen und nicht an den Beratungen Teil- 
nehmenden nach Schloß Brühl — Bonn. Besichtigung 
des Bundeshauses. Weiterfahrt nach Königswinter 
auf den Petersberg. Kaffeestunde in dem bekannten 
Hotel auf dem Petersberg. Rückfahrt rechtsrheinisch. 
Ankunft in Köln etwa 18.30 Uhr. 
Gemeinschaftliches Mittagessen der Delegierten und 
Gäste im Restaurant der Industrie- und Handels- 
kammer. 

Fortsetzung der Beratungen. 

Geselliger Abend auf der Sünner-Terrasse. 


Freitag, den 26. Juni 


Fortsetzung der Hauptversammlung. 

Stadtrundfahrt für die nicht an den Beratungen Teil- 
nehmenden. 

Empfang der Delegierten durch die Stadt Köln. 
Treffen der Damen und Schlachtenbummler zu einer 
Kaffeestunde am Tanzbrunnen im Messegelände 
Köln-Deutz oder Fahrt zum Altenberger Dom. 
Eröffnung der Ausstellung « WERBUNG UND GRA- 
PHIK» in den Messehallen Köln-Deutz. Preisverkün- 
dung für die besten deutschen Plakate des Jahres. 
Zusammentreffen aller Teilnehmer am Tanzbrunnen. 
Abfahrt nach Georgshausen zu einem zwanglosen 
Abend mit Musik und Tanz. 


Samstag, den 27. Juni 


Fahrt zum alten Weindorf Unkel am Rhein. Mittag- 
essen und Kaffeestunde im « Weinstock» in Linz am 
Rhein. Gegen 18 Uhr Rückfahrt mit einem Rhein- 
dampfer bei Sang und Klang und... Ankunft in Köln 
gegen 20 Uhr. 
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KUNSTANSTALT SCHULER 
STUTTGART-S : MOZARTSTR. 51 


Gegr. 1848 


iin) : N 


FÜR ERSTKLASSIGE KLISCHEES 
UND OFFSETREPRODUKTIONEN 


DM 1000,- 


stellt einer unserer Klienten 
zur Verfügung 


für die Gestaltung zweier Werbefiguren, 


die in den werblichen Äußerungen han- 
delnd auftreten sollen. Zwei weitere 
Lösungen können mit 300 bzw. 200 DM 
bedacht werden. 

Für die beste Lösung besteht außerdem 
Aussicht auf einen langfristigen Vertrag für 
die Gestaltung von Bilderserien mit den 
Werbefiguren. 

Zeichner, die sich originelle, humoristische 
Lösungen zutrauen, bitten wir, die Bedin- 
gungen für diese reizvolle Aufgabe bei 
uns anzufordern. 

Vorlage von einschlägigen Arbeitspro- 
ben ist erwünscht. 


DIE WERBE G.M.B.H., 


Essen, Jägerstraße 25 
Arbeitsgruppe Kontakt 


RAT FÜR FORMGEBUNG 


Der Rat für Formgebung hielt unter dem Vorsitz seines 
Präsidenten, des Staatsekretärs z. D. Dr. E. Schalfejew, am 
Montag, den 27. April 1953, seine erste Arbeitstagung im 
Ratssaal des Rathauses Celle ab. An dieser Tagung nah- 
men als Mitglieder Dr. Eberhard Hölscher, München, und 
Direktor Jupp Ernst teil. 

Der Rat für Formgebung, der bekanntlich durch einstimmi- 
gen Beschluß des Bundestages gebildet wurde und unter 
dem Protektorat des Bundeswirtschaftsministers steht, ist 
in eine Stiftung zur Förderung der Formgestaltung einge- 
baut. Die Mitiel für seine bedeutenden Aufgaben werden 
teilweise aus dem Bundeshaushalt gewährt und teilweise 
von den Mitgliedern der Stiftung aufgebracht. Seine sat- 
zungsgemäßen Aufgaben sind, bei Industrie und Hand- 
werk, bei Handel und Verbraucherschaft aufklärend und 
fördernd zu wirken, Behörden, insbesondere die Bundes- 
regierung und die Regierungen der Länder, zu beraten, auf 
eine vorbildliche Deckung des öffentlichen Bedarfs hinzu- 
wirken, sich an der Vorbereitung von Ausstellungen, Aus- 
schreibungen und Wettbewerben fördernd und beratend 
zu beteiligen, Institute und freischaffende Gestalter bei 
ihrer Tätigkeit zu fördern und zu beraten und Einfluß auf 
die Berufsausbildung zu nehmen. 

Im Sinne vorstehender Aufgaben hat der Rat auf seiner 
Sitzung in Celle die Bildung folgender Arbeitsausschüsse 
beschlossen: 

Arbeitsausschuß Bauwesen mit Prof. Schwippert, Düssel- 
dorf, als Vorsitzenden und Prof. Eiermann, Karlsruhe, als 
stellvertretenden Vorsitzenden, 

Arbeitsausschuß Ausstellungen und Messen mit Prof. Dr. 
von Pechmann, München, als Vorsitzenden und Dr.-Ing. 
Neuenhofer, Mannheim, als stellvertretenden Vorsitzenden, 
Arbeitsausschuß Erziehung und Unterricht mit Prof. Dr. Bart- 
-ning, Darmstadt, als Vorsitzenden und Prof. Hirzel, Kassel, 
als stellvertretenden Vorsitzenden, 

Arbeitsausschuß Aufklärung und Werbung mit Dr. Rasch, 
Osnabrück, als Vorsitzenden und Frau Mia Seeger, Stutt- 
gart, als stellvertretenden Vorsitzenden. 

Das besondere Interesse des Rates gilt der Förderung und 
Betreuung von Ausstellungen, die der Werbung für die gute 
Form in Industrie und Handwerk dienen wie auch der 
Vorbereitung internationaler Ausstellungen, für die als 
nächste die Triennale in Mailand 1954 im Vordergrund 
steht. 

Der Rat beabsichtigt, eine zentrale Kartei für die laufende 
Fertigung von Industrie und Handwerk an formgerechten 
Erzeugnissen bei der Hauptgeschäftsstelle in Darmstadt 
einzurichten, mit deren kommissarischer Leitung Dr. Wal- 
ther Kolbe, Geschäftsführer des Arbeitskreises für indu- 
strielle Formgebung im Bundesverband der Deutschen In- 
dustrie, betraut wurde. 

Der Rat fördert auch im besonderen die Bestrebungen des 
Arbeitskreises für industrielle Formgebung im Bundesver- 


band der Deutschen Industrie, die gezeigte Sonderschau 


Pietra me 


) Hersel Nr.14 


'Formgerechte Industrieerzeugnisse » auf der Messe Han- 
\over zu einer dauernden Einrichtung auszubauen, die 
vährend des Jahres nach außen einen bedeutenden Werbe- 
:rfolg für den Export und nach innen eine wichtige Lehr- 
juelle für Industrie und Handwerk bilden wird. 
sayerische Akademie der Schönen Künste 

Jie Bayerische Akademie der Schönen Künste hat in ihrer 
etzten Mitgliederversammlung Senator Prof. Dr. Emil Pree- 
orius, das langjährige Ehrenmitglied des Bundes Deutscher 
Sebrauchsgraphiker, zu ihrem Präsidenten gewählt. 


DIE DEUTSCHE VERKEHRSAUSSTELLUNG 
MÜNCHEN 1953: DIE GROSSTE DEUTSCHE 
AUSSTELLUNG DES JAHRES 


Jie Deutsche Verkehrsausstellung 1953 (DVA 1953) findet 
‚om 20. Juni bis zum 11. Oktober 1953 im Münchener Aus- 
tellungspark auf der Theresienhöhe statt. Sie bietet zum 
rstenmal wieder seit langen Jahren einen Gesamtüber- 
slick über den Stand und die Probleme und Lösungen des 
nodernen Verkehrs. Die Ausstellung nimmt die Tradition 
ler Deutschen Verkehrsausstellung 1925 auf, die ebenfalls 
n München abgehalten wurde und an die drei Millionen 
jesucher zählte. Sie ist die größte deutsche Ausstellung 
Jes Jahres. In ihre Kosten teilen sich zu gleichen Teilen der 
und, das Land Bayern und die Stadt München. Schirmherr 
st Bundespräsident Professor Theodor Heuss. 

München hat große Vorbereitungen für diese Ausstellung 
jetroffen, die die bayerische Landeshauptstadt wieder un- 
er die führenden Ausstellungsstädte des Kontinents reihen 
oll. Der Münchner Ausstellungspark, der schon vor zwei 
ahren um eine moderne Halle erweitert wurde, erhält 
ine neue riesige Stahlbetonhalle und eine Kongreßhalle 
nit mehr als 800 Sitzen. Das Gelände ist beträchtlich erwei- 
ert worden, eine völlig neve gartenarchitektonische Ge- 
taltung ist im Entstehen. Die Ausstellungsfläche in dem ins- 
jesamt 560000 qm umfassenden Areal beträgt 60 000 qm 
n 14Hallen und 140000 qm Freigelände. Die DVA 1953 
erfügt außerdem über ausgedehnte Geleisanlagen, eine 
eilbahn und eine Liliputbahn. 

\lle Gebiete des modernen Verkehrs — Straße, Wasser, 
chiene, Luft, Post- und Fernmeldewesen, Spedition und 
agerei, Fremdenverkehr usw. — werden vertreten sein. 
Jie hinzukommende Ausstellung der Verkehrsmittel und 
ler einzelnen Zubringerfirmen macht die DVA 1953 auch 
ur Repräsentationsschau der deutschen Verkehrsindustrie. 
‘ahlreiche Kongresse und Tagungen der internationalen 
:achwelt ergänzen die Ausstellung und die vielen mit ihr 
'erbundenen Veranstaltungen. 

ie künstlerische Gestaltung der DVA 1953 

Jie Veranstalter der Deutschen Verkehrsausstellung Mün- 
hen 1953 haben sich auch für die Gestaltung der größten 
vestdeutschen Schau des Jahres hohe Ziele gesteckt. Die 
\usstellung wird nach einheitlichen Gesichtspunkten ge- 
jliedert sein. 

jei der gesamten Aufmachung gilt es, das Niveau der 
ührenden internationalen Ausstellungen zu erreichen. Als 
-hefarchitekt wurde Eduard von der Lippe gewonnen, der 
n Verbindung mit dem bekannten Graphiker Richard Roth- 
lorland und dem Architekten Alexander von Branca das 
Sesicht der Ausstellung bestimmt. Zum erstenmal in der 
Seschichte des Münchner Ausstellungsparks wird das 


Neue 
Werbegeschenke 


Das Büroservice, eine Aufmerksamkeit, die jeder Ihrer Kunden zu schätzen 


weiß. Ausführung neutral oder mit Ihrem Firmenzeichen. 


Das Service in der Handtasche — ein Geschenk, mit dem Sie vor allen Dingen 


den Kunden eine Freude machen, die gern mit ihrem Wagen »wandern«. 


Verlangen Sie Prospekte in den 
einschlägigen Fachgeschäften 
oder direkt von der 
Rosenthal-Porzellan-AG., 


Werbeabteilung, Selb/Bayern 
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FORDERN SIE BITTE MEINEN NEUEN VIERFARBKATALOG! 


WILLY NUPNAU 


SCHAUFENSTER-REKLAMEFABRIK 
HEILBRONN-BOCKINGEN 


Stadtbild mit den berühmten Silhouetten der Frauenkirche 
und des «Alten Peter» in die Ausstellung einbezogen. Es 
wird vom Obergeschoß eines langen, verglasten Verbin- 
dungsbaues zwischeh den beiden ersten Hallen hinter dem 
Haupteingang sichtbar sein. 


MITTEILUNGEN 
UND BESPRECHUNGEN 


KUNST- UND VERWANDTE AUSSTELLUNGEN 


Bis auf weiteres: Wiesbaden, «Ein Jahrtausend Deutscher 
Kunst», Meisterwerke aus den ehemaligen Staatlichen Mu- 
seen Berlin. (Malerei, Plastik, Kunsthandwerk, Graphik des 
9. bis 19. Jahrhunderts.) 


Bis 14. Juni: Goslar, Kunst aus Ostasien 


Bis Ende Juni: Baden-Baden, Schweizer Kunst der Gegen- \ 


wart 


Bis Ende Juni: München, 100 Jahre amerikanische Malerei "|. 


(Haus der Kunst) 

Bis Juni: Heidelberg, Meisterliches Kunsthandwerk frem- 
der Länder 

Bis Juni: München, Werke von Paul Klee 


7. bis 12. Juli: Hannover, Leistungsschau der Werkkunst- — 


schule 

24. bis 30. Juni: Mainz, Gutenberg-Ausstellung 

26. Juni bis 15. Juli: Köln, «Werbung und Graphik» 

28. Juni bis 2. August: Darmstadt, Internationale Tapeten- 
Ausstellung 

Juni/Juli: Darmstadt, Hartmut Pfeil: Gesamtwerk zum 

60. Geburtstag 

Juni/August: München, «Technik in der Kunst», Ausstel- 
lung des Berufsverbandes Bildender Künstler 


« WERBUNG IM LICHTE DER KRITIK» ist das Motto einer 
Arbeitstagung, die der Werbefachverband Hamburg- 
Schleswig/Holstein e. V. für die Zeit vom 4. bis 6. Juni 1953 
in Hamburg vorbereitet. Er wird alle Werbefachleute und 
an der Werbung interessierten Wirtschaftskreise zur Teil- 
nahme einladen. In sorgfältig vorbereiteten Diskussionen 
sollen sechs aktuelle Probleme behandelt werden. Die The- 
men lauten: « Werbefeindschaft der Öffentlichkeit», « In- 
flation der Werbemittel», «Grenzen der Werbewahrheit», 
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«Primat der werblichen oder der künstlerischen Auf- | 


gabe 2», «Werbung oder Verkaufsférderung 2 », « Gemein- 


schaftswerbung als Patentlösung ». Führende Fachleute sind | 


als Hauptreferenten sowie als Diskussionsredner gewon- 
nen. Vertreter der Werbung aus Skandinavien haben ihr 
Kommen zugesagt. Die Tagung verdient stärkste Beachtung 
und rege Beteiligung der werbungtreibenden Wirtschaft. 
Nähere Informationen ergehen beizeiten. 


«RAUM — FORM — FARBE». Die Werkkunstschule Han- 
nover wird vom 7. Juni bis 12. Juli in den Ausstellungsräu- 
men des Kunstvereins im Künstlerhaus Hannover, Sophien- 
straße, in einer Ausstellung «Raum — Form — Farbe» erst- 
malig nach dem Kriege einen Überblick über ihr Schaffen 
geben. Hierbei wird auch die Abteilung « Gebrauchsgra- 
phik» ihre Leistungen der Öffentlichkeit und den interes- 
sierten Fachkreisen unterbreiten. 


AUS LAUTER LIEBE! Ein neues Album des großen franzö- 
sischen Karikaturisten Raymond Peynet. Sein Name ist 
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KALODERMA 
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Rasier Seite 
leichtes, schnelles 


und besonders angenehmes Rasieren; 
ungewohnlich sparsam im Gebrauch. 
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veltbekannt geworden, sein zärtlicher Humor erwärmt die 
enschen aller Breitengrade. Wer dieses Buch kauft, um 
es zu verschenken, wird es noch einmal kaufen müssen, 
denn man will es unbedingt auch selbst besitzen. Eine 
Fibel, ein Lach- und Schmunzel-Vademecum, das zu den 
‚großen Arzneien gehört, die Menschenherzen so nötig 
haben, und die so selten sind! Peynets Einfälle gehören da- 
‘bei ins göttliche Reich der Poesie. Und wer es noch nicht 
‚wußte, wieviel an wundersamer Heiterkeit in diesen Re- 
‚gionen zu Hause sein kann, dem wird das sanft, artig, frech 
‚und liebenswürdig zugleich vorgezeichnet. «Aus lauter 
'Liebe» ist ein Buch, das man aus lauter Liebe zu diesem 
| Zeichner immer wieder in die Hände nehmen wird. Wer 
Herz und Humor hat, wird auf das reichste beschenkt! 
(Raymond Peynet, «Aus lauter Liebe». Ein Bilderbuch für 
zärtliche Leute, Rowohlt-Verlag, Hamburg.) / INS. 


ALS DIE TIERE NOCH SPRACHEN... ein Bilderbüchlein 
von Jean Effel. Der überaus witzige Karikaturist wurde 
schon öfters in der « Gebrauchsgraphik » mit Proben seiner 
Werbegraphik vorgestellt. Vorliegende Sammlung, als bil- 
lige «Rororo»-Ausgabe erschienen, sollte sich niemand 
entgehen lassen. Lachen und Schmunzeln ist hier vereint. 
Erstaunlich bleibt die lapidare Form, mit der Effels Feder 
alles darstellt. («Als die Tiere noch sprachen», ein Bilder- 
buch für die Jugend von 8 bis 80 Jahren von Jean Effel, 
Rowohlt-Verlag, Hamburg.) A.S. 


Eine ausgezeichnete Einführung in die Technik des Holz- 
stichs vermittelt ein Buch von DOROTHEA BRABY, das unter 
dem Titel «THE WAY OF WOOD ENGRAVING » soeben in 
der vom Studio Verlage in London & New York herausgege- 


Dr 


An die 


werbungtreibende Wirtschaft 


Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom 


.. 
Unser Zeichen S ch/M 


Eine tüchtige 
Atelierhilfe 


mit einem Dutzend praktischer Hände (zum Fest- 


halten und Abdecken der Entwürfe und Pausen, 
Anbringen von Überlegern, Verpacken und Re- 
parieren) ist der selbstklebende Tesafilm. Er ist 
glasklar und farbig im Handabroller und zum 
Nachfüllen im Zeichenwarenhandel vorrätig. 


BEIERSDORF-HAMBURG 


benen Buchreihe «How to do it» erschienen ist und sh. 18 
kostet. Es vermittelt zwar keine neuen Erkenntnisse, zeugt 
aber von einer großen Sachkenntnis der Materie und zeigt 
in sehr instruktiver Form den künstlerischen und technischen 
Entstehungsprozeß eines Holzstichs in allen seinen Ent- 
wicklungsphasen, vom Entwurf an bis zum fertigen Druck. 
Auch die Herstellung farbiger Holzstiche wird sachgerecht 
abgehandelt. Wertvoll sind vor allem auch die zahlreichen 
Hinweise auf kleine technische Kniffe und die richtige Be- 
handlung des Werkzeugs und Materials, die besonders 
dem Neuling von großem Nutzen sein dürften. Das Buch 
enthält eine Fülle instruktiver Bildwiedergaben meist eng- 
licher Herkunft, die vielleicht bei einer nächsten Auflage 
noch durch entsprechende Beispiele anderer europäischer 
Eshie 


Länder zu ergänzen wären. 


VERS AG whose BER Peer ESSIE GMBH ZSSTUTTGART 


Datum Mai 1953 


Der zielstrebige Aufstieg zu einer Auflage von 400000 im 


Dee Haerlpsjahr19927, hat 
gefestigt. 


408755 


im Durchschnitt des 1. 
DEUTSCHE JLLUSTRIERTE 
DM 16.-- 


weiterhin als 


reicher Werbetrager. 


Seren sim sie 


Vierteljahrs 


preiswerter, 


Vierteljahr 1953 erfolgreich 


Mit einer IVW-Auflage von 


Exemplaren 


1953 bewährt sich die 


bei einem Tausend-Seitenpreis von knapp 


zuverlässiger und erfolg- 


DEUTSCHE JLLUSTRIERTE 


Werbeabteilung 


STELLENANZEIGEN -EMPLOYMENTS b 


Wir suchen 


Gebrauchs-Graphiker 


firm auf figürlichem Gebiet, Schrift und Warendarstellung, 


vertraut mit Siebdruck und Spritztechnik. In Frage kommen 
nur Könner mit eigenen Ideen und ausgesprochenem Ge- 
fühl für Werbung. Handschriftliche Bewerbungen mit Le- 
benslauf, Arbeitsproben und Gehaltsansprüchen erbeten 
unter G 20 an die Anzeigenverwaltung VerlagF. Bruckmann, 

Miinchen 20, Abholfach. 


Gebrauchsgraphiker 


mit besonderem Talent fiir Figur, Farbe und Schrift von bekannter Kunst- 

anstalt Stiddeutschlands gesucht. Bewerbungen erbeten mit Arbeitsproben, An- 

spriichen, Photo und Eintrittstermin unter G 22 an Anzeigenverwaltung Verlag 
F. Bruckmann, Miinchen 20, Abholfach. 


GLUCK WUNSCHKARTENFABRIK SUCHT VERBINDUNG MIT 


Schriftzeichnern und Malern 


FÜR SCHRIFTEN, BLUMEN UND FIGÜRLICHE MOTIVE 
zwecks Ankauf von erstklassigen, ausgefallenen Originalen. 
Angebote unter M.G. 19 844 über Ann.-Exp. Cari GABLER, München 1. 


ELEKTRO-GROSSFIRMA 


in der Nähe von Nürnberg sucht für ihre Werbeabteilung 


jungen, fähigen Graphiker 


möglichst mit Ausbildung in Positiv-Retusche, Bewerbungen mit Lebenslauf, 


Lichtbild und Arbeitsproben unt. 685 an Ann.-Exp. Hans BErNDT, Nürnberg-I. 


SUDW-ESTDEUTSCHE TAGESZEITUNG 


bietet jungem, energischem 
Werbefachmann 
ausbaufähige Stellung. 


Bewerbungen mit kurzem Lebenslauf, Zeugnisabschriften und 


Gehaltsansprüchen erbeten unter G 23 an Verlag F. Bruckmann, 


Anzeigenverwaltung, München 20, Abholfach. 


Die Firmen, die Mitarbeiter suchen, werden dringend gebeten, von Bewerbern 


eingereichte Unterlagen so rasch wie möglich wieder zurückzusenden. 


GEBRAUCHSGRAPHIKER 


als Lay-out-Mann in der Werbeabteilung eines bedeutenden Markenartikel- 
Unternehmens in Süddeutschland gesucht. Den umfangreichen Aufgaben (An- 
zeigen, Packungen, Prospekte und Plakate) entsprechend soll der Bewerber 
in etwa gleicher Weise für figürliche und Waren-Darstellungen (naturalistisch 


und auch stilisiert) sowie Schrift befähigt sein. 


Handschriftliche Angebote von Herren nicht über 35 Jahre, mit Lichtbild, 
i 


Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Arbeitsproben und Angabe des Gehältsanspru- 
ches erbeten unter PD 534 an WERBEGESELLSCHAFT Epwin MÜLLER KG., 


Höxter i. W. 


GRAPHIKER 


Nur erste Kraft, sehr modern, selbständig im Entwurf für Ausstellungsbau 
gesucht und Werbung. Angebote unter G 24 an die Anzeigenverwaltung 


Verlag F. Bruckmann, München 20, Abholfach. 


GEBRAUCHSGRAPHIKER 


und Werbefachleute, die Verbindung zur Versicherungswirtschaft suchen, 


inserieren zweckmäßig in der »VERSICHERUNGS-PRAXIS« 
Heider -Verlag, Bergisch-Gladbach. Fordern Sie bitte nähere Unterlagen anl 


zB nach modernsten Farb-Verfahren 
—e 
pp BALLERSTEDT CO. KG. 


Dbg.-Ruhrort, 1000-Fenster-Haus 


Serienanfertigung und Einzelversand an die Handlerkunden der Markenartikelindustrie 


BEILAGENHINWEIS 


Wir bitten unsere Leser um Beachtung folgender Beilagen: 


GLASPLAKATEFABRIK OFFENBURG, Fritz Borsi KG., Offenburg/Baden 
»So wie die Biene saugt als Köstlichstes den Honig aus des Sommers Bliitenpracht...« 
Dürrıng & Co., KG., Heilbronn a. N. 
» Blinklicht-Schaustiicke« 


Graphische Entwürfe 


Ein bekanntes Unternehmen der graphischen Industrie 
sucht laufend ENTWÜRFE in figürlicher und ornamentaler 
Darstellung FÜR PRALINENPACKUNGEN. Nur hervorragende 
Arbeiten haben Aussicht auf Annahme. Angebote unter 
Beifügung von Probearbeiten unter HL. 1563 an Anzeigen- 


verwaltung Verlag F. Bruckmann, München 20, Abholfach. 


SEAT NE rn 


Kerl 


«TRADEMARK DESIGN » nennt sich ein schon im Vorjahre 
im Paul-Theobald-Verlag zu Chikago erschienenes und von 
Egbert Jacobson herausgegebenes Buch, in dem sieben 
bekannte amerikanische Zeichner ihre Ansichten Uber Wa- 
renzeichen und Handelszeichen darlegen. Einleitend gibt 
Bernard Rudolfsky einen zusammenfassenden Uberblick 
über die historische Entwicklung der Marke, der aber keine 
neven Gesichtspunkte, sondern nur schon bekanntes Tat- 
sachenmaterial bringt. Wesentlicher sind die folgenden Ab- 
handlungen von Herbert Bayer, Alvin Lustig, Paul Rand, 
Will Burtin, H. Creston Doner und Egbert Jacobson, die sich 
durchweg sehr eingehend mit den gestalterischen und wirt- 
schaftlichen Problemen der Marke, ihren Anwendungs- und 
Variationsmöglichkeiten und überhaupt allen in diesem Zu- 
sammenhang auftauchenden Fragen befassen. Man gewinnt 
aus ihren Ausführungen den Eindruck, daß die Marke heute 
im amerikanischen Wirtschaftsleben eine sehr bedeutende 
Rolle spielt und dort überhaupt als tragender Eckpfeiler 
jeder planmäßigen und zielbewußten Werbung gewertet 
wird. Das sehr reiche, teilweise farbige und rund 400 Illu- 
strationen umfassende Bildmaterial des Buches zeigt zum 
überwiegenden Teile amerikanische Beispiele und Vorbil- 
der, die vielfach ganz neuartige und moderne Gestaltungs- 
tendenzen erkennen lassen. Flak 


HERBERT SPENCER, der als Lehrer für Typographie an der 
Central School of Arts and Crafts in London wirkt, hat ein 
nicht allzu umfängliches Lehrwerk verfaßt, das unter dem 
Titel «Design in Business Printing» im Verlag der Sylvan 
Press in London erschienen ist und in erster Linie die Typo- 
graphen angeht. Es bietet zwar keine neuen Gesichts- 
punkte, ist aber sehr hübsch unter Verwendung verschie- 
denartiger Papiere aufgemacht und zeigt Schriften und 
typographische Beispiele zum Teil schon älterer Herkunft. 
Der Preis des Werkchens ist sh. 12,6. Bink 


DER SCHIRM UND DIE MALER. Eine selten schöne, origi- 
nelle Werbegabe zum 75jährigen Bestehen des Jagra- 
Hauses, Köln. Von Spitzwegs «Armen Poeten» mit dem 
Schirm über sich in der Dachkammer, Goya, den französi- 
schen Impressionisten, Lovis Corinth, spannt sich der Bogen 
bis zu einem der Modernsten, Heinz Trökes, der einen 
Schirm auf dem Zirkusdrahtseil zeigt. Jedes Bild ist von 
klugen und unterhaltsamen Worten des feinsinnigen Otto 
Brües begleitet. Die 30 Reproduktionen sind dabei auf das 
glücklichste ausgewählt, die Originale befinden sich in 
Privatbesitz wie in Galerien. Hier wird der Schirm zum 
echten «Scharm»! Kein Wort fällt dabei über die Schirme 
des Jagra-Hauses. Dr. Karl Schmidt, der Schirmherr, ist ein 
Mann von Welt! («Der Schirm und die Maler», Jagra- 
Haus, Köln. Die vorzügliche Drucklegung besorgte R. W. 
Geutebrück.) A.S. 


Am1. April feierte KARL ARNOLD, neben Olaf Gulbransson 
und Th. Th. Heine der berühmteste Zeichner des « Simpli- 
zissimus», seinen 70. Geburtstag. Soeben erscheint als 
neuer Band der Piper-Bücherei unter dem Titel « SCHWA- 
BING UND KURFÜRSTENDAMM >» eine reizvolle Auswahl 
aus den Zeichenmappen des Künstlers, angesagt von Ernst 
Penzoldt. (R. Piper & Co. Verlag, München, 55 Zeichnungen, 
2,50 DM.) Die graphische Sammlung München eröffnete am 
26. Marz eine Jubiläumsausstellung zu Ehren Karl Arnolds 
und Olaf Gulbranssons. Eh: 


ROYAL FACTORIES TALENS & ZOON N.V., APELDOORN, HOLLAND 


Djakarta - Brussels - Paris - Union, N.J. (U.S.A.) - Olten (Switzerland) 
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KUNSTLER 


Ahtiala, Helsinki/Finnland 

Albiez, Alfred, Buchau/Witbg., Adelindisstraße 
Bachem, Bele, München, Jacob-Klar-Straße 12 
Brussaux, Rosane, Paris 16e, 1, Rue de l’Alboni 
Carboni, Prof. Erberto, Mailand, Via Vigoni 5 
Erkelenz, Holger, Helsinki/Finnland 

Hahn, Dr., Heidelberg, Häußerstraße 41 
Hajek-Halke, H., Wasserburg am Bodensee 
Hayakawa, Yoshio, Tokio 

Heidersberger, H., Braunschweig, Hutfiltern 7 


Hoepffner, Marta, Hofheim/Taunus, Kapellenstraße 4 


SCHRIFTSTELLER 


Alexandre, Lucienne, R., Paris 13e, 21bis Boulevard de Port 
Royal 

Ebenhöh, Ludwig, München, Maximilianstraße 38 
Hölscher, Dr. Eberhard, München, Nymphenburger Str. 86 


PHOTOGRAPHEN 


Dubure, Pierre, Paris, 2, Rue Dante 


Schmidt, Walter, Karlsruhe, Stefanienstraße 12 


+ UBERSETZERIN 


de Cordova, Vera, Miinchen, MartiusstraBe 3 


ENTWURF DES UMSCHLAGES 
Ott, Franz-Josef, München-Pasing, Hermann-Köhl-Straße 3 


DRUCK DES UMSCHLAGES 


Graphische Kunstanstalten F. Bruckmann KG., München, Lothstraße 1 


Verantwortlich herausgegeben von Dr. Eberhard Hölscher, München - 
Verlag: F. Bruckmann KG., München 2, Nymphenburger Straße 86 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Torsten G. E. Christ, München, Nymphenburger Straße 86. Zur Zeit Anzeigen-Preisliste 3 gültig. 
Gesamtherstellung: Graphische Kunstanstalten F. Bruckmann KG., München » Klischee- und Galvanoherstellung: F. Bruckmann KG., München 
Vierteljährlicher Bezugspreis 13,50 DM; Einzelheft5 DM - Postscheckkonto Nr. 158 - Ausland: Vierteljährlich 15 DM (Österr. 
Sch. %,—); Einzelheft 5,20 DM (Österr. Sch. 33,—). ] 
Die GEBRAUCHSGRAPHIK kann im gesamten Ausland abonniert werden. Auslieferung für Argentinien: Dr. Carlos Hirsch, Libros-Laminas, Florida 165, 


Printed in Germany + 


Keetman, Peter, Prien/Chiemsee, Jensenstraße 11 
Keidel, Erika, Hattingen/Ruhr 

Köhler, Prof. H. E., Riedenburg/Opf., Schulstraße 

Koob, Ludwig, Wuppertal-Oberbarmen, Kleestraße 56 


Meseck, Julia, Essen-Werden, Folkwang-Werkkunstschule Hi 
Mustonen, Kalevi, Helsinki/Finnland \ Ä 
Mykkänen, Martti, Helsinki/Finnland 

Sarpaneva, Timo, Helsinki/Finnland 

Schwahn, Hermann, jr., Gdppingen/Witbg. 
Weißbrodt, Werner, Hockenheim in Baden 


Zapf, Hermann, Frankfurt am Main, Löherstraße 10 


Karsten, Dr. Anitra, Helsingfors/Finnland, Kaserngatan 14A 
Körner, Prof. Max, Nürnberg, Günthersbühler Straße 63 
Sailer, Anton, München, Cuvilliesstraße la 


Suhr, Werner, Kochel/Obb. 


Künstlerische Gestaltung: Hans Kuh, München 


Buenos-Aires. Australien und Neuseeland: Universal Publications, 90 Pitt Street, Sydney N.S. W. Belgien: M. Leclercq, Dessinateur, 1370 chaus. de 
Waterloo, Brüssel. Dänemark: Herbert B. Schwarz, Söborg Torv 6, Kopenhagen-Söborg. England: Emgee Foreign Publications, 33 Dartmouth Park Ave., 
London NW 5. Finnland: Rautatiekirjakauppa, Helsinki; Akateeminen Kirjakauppa, Helsinki. Frankreich: Arthur Reins, 4 Square Moncey, Paris 9. | 
Holland: A. & H. Bruil, Uitgevers, Doetinchem, Torenallee 30. Italien: G.G. Görlich, Mailand, Via Armarari 8. Japan: Meiji-Shobo, 4-2-chome 
Surugadai, Tokyo-Kanda; The Tokodo-Shoten, Ltd., 121, Kasugacho, Chiba-Chi. Kanada: Book and Magazine Agency, Marianne von Blumenstein, 


26 Albert Str. Apt. 13, Toronto-Mimico. Ont. Norwegen: Tryggve Juul Maller, Bokhandel, Oslo, Fr. Nansens Plass 8. Österreich: Alfred Meyer-Oertel 


(gleichzeitig Herausgeber für Österreich), Altmünster am Traunsee; Auslieferung : Stein & Co., Salzburg 2, Kreuzstraße 8. Portugal: W. Goncalo de Vas- 

concelos, Lissabon, Apartado 767. Schweden: Wennergren Williams, A.B. Box 657, Stockholm. Schweiz: Durch jede Buchhandlung. Spanien: Atheneum, 

Pasaje Marimon 23, Barcelona. USA: Geo Mannebach, 14641 Turner Ave., Detroit 21/Michigan; Konrad Halle, 340 Haven Avenue, New York 33/N. Y.; 

Krochs Bookstore, Inc. 206 North, Michigan Ave., Chicago 1/Illinois; M. Flax, 10846 Lindbrook Drive, Los Angeles 24/Californien; Wittenborn & Co., 
Books on the Fine Art, 38 East 57th Street, New York 22/N.Y. 


Serienanfertigung farbfotografischer 


KINO-DIAPOSITIVE 


HERRMANN & KRAEMER, GARMISCH - PARTENKIRCHEN 
Vertretungen in Hamburg, Köln, Stuttgart, Frankfurt 


MARABU 


PLAKAT 
FARBE 


PLAKATFARBE 


GRAPHISCHE WERKSTÄTTEN HAMBURG 


HAMBURG-BLANKENESE-POSTFACH 24 


ENZIBEENZ BALCH@ES CHAFTEN 


Inserate loben alles 
Über den gras-grünen Klee. 
Doch im Falle eines Falles 

Wirbt sich’s besser mit VP.” 


*) Gemeint ist die .VERKAUFS-PRAXIS 
Zeitschrift für Verkaufs-, Absatz- und Geschäfts- 
förderung in Fabriken, im Groß- und Einzelhandel. 
Vierteljährlich rd. 200 $., aufgeteilt in drei Monats- 
hefte mit mindestens je64$ Vierteljährli® DM 10.-. 


MÜNCHENER _ 
EMAILLIER- UND 
STANZWERK 
MÜNCHEN25 


Forkel-Verlag, Stuttgart- Degerloch, Postfach 228 


Sie steigern die Leistungsfähigkeit 


bei der Herstellung von Werbe-Schildern aus Glas, Blech, Pappe, Holz, Kunst- 


stoff, Hartfaserplatten usw. und den Abfällen hieraus durch das 


SIEBDAUGK-VERFAHKALNN 


Fordern Sie ausführliche Angebote über komplette Einrichtungen, licht- und 


Wir sind Hersteller von Klischees für 


Ein- und Mehrfarbendruck, Galvanos, 
Matern, Positiv-Retuschen, Offset-Über- 
tragungen, Lithographien und Entwürfen in 


wetterfeste Farben und unseren weltbekannten Ulmafilm zur Herstellung von 


Siebdruckschablonen. Auf Wunsch praktische Durchführung eines Auftrags stets erstklassiger Ausführung in kürzester 

Frist und preisgünstig. 

: Wir pflegen den Buch-, Offset- und Tiefdruck FRANKFURT AM MAIN 

KARL GRONER (14a) Ulm-Séflingen, MeinlohstraBe 17/28. in höchster Vollendung.Wir drucken Katologe, MAINZER LANDSTRASSE 182-184 
Broschüren, Prospekte usw., sowie Plakate bis TEL. 36154-56, 32315, 34604 
zur ungeteilten Bogengröße von 120x172 cm. TELEGRAMME: STRITTDRUCK 


in Ihrem Atelier durch unsere Fachleute, 


> 
I en 


ER EEE ENT TEE TEEN ET EEE, u na 


Das Beste Pur | 
aus Readers Digest | | | 


bietet dem Werbegestalter die reizvollsten Möglichkeiten | 


